




Bei dem Tode
Jhrer

verehrungswurdigen Schwicgermutter,
der weiland

HochEdelgebohrnen Frauen.

Frauen
Annen Margatrethen

VPauſen,
gebohrnen Keydeln,

des weiland
HochEdelgebohrnen und Hochgelahrten Herrn,

Herrn
Johann Lucas Paunſenj

JCti und wohlverdienten Cammerers in Ellrich,

hinterlaſſenen Frau Witwe,
n Welcheden 26ten Nov. dieſes 1760ten Jahres Abends zwiſchen 5 und io Uhr im 66 Jahre Jhres
J

J

J

J

ruhmliches Alters in ihrem Erloſer ſeelig entſchlief, und dem Leibe nach den zoten
dieſes in der Frauenberges Kirche daſelbſt ſtandesmaßig zur

Ruhe gebracht wurde,
ſuchten ihre Liebe und Dankbarkeit gegen

Die Wohlſeelige
zju zeigen und ſich einigermaſſen aufzurichten

Derſelben“
ſchmerzlich betrubrer Schwiegerſohn

J. D. Knoblauch, Prediger zur Barbis,
und. SchwiegertochterD. Pauſen „gebohrne Hohmuthen.

F. A. Witwe Panſen, gebohrne Rageln.
F. L. Panſen, gebohrne Gundelach.
G. M. Paunſen, gebohrne Kleinewegen.

Nordhauſen, gedrukt bei Johann Auguſt Coler.
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 bααν ch
ie bitter iſt die lezte Stunde,
Die uns von iedem holden Bunde
Mit treugeliebten Freunden reißt!
DieStunde, die zertrummerndſchlaget,

Dern Leib in Staub und Moder leget
Unt Wurmer anit der Afche ſpeißtz;

a nLind dennoch hortſt Du; ohne Zagen,

Gelüchteſte Mama „ſie fchlagen,
üUnd lachelteſtihr, voller Ruh!

Wir zitterten bei einem Scheiden.
Du bebteſt nicht, den Stkeich zu leiden

Und iauchzteſt Deinemn Tode zu!
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LQüt Echht ſonſt war ja Dein Herz vol Liebe,—Il

Hold, angeſtammt von iedem Triebe
Der Freundſchaft und der Zartlichkeit

Dort in der Gruſt die Dich umſchließet,

Jſſt keint Liebe, die ſich kuſet,
Herſcht ungeſell' ge Dunkelheit.

aluacheln, in den finſtern Holen,
Die treuen anverwandten Steelen

Sich ihre Zartlichkeit nicht mehr;

Da wachet, bei den ſtummen Leichen,

Der Tod um ſeine Siegeszeichen,
Und iſt von allen Freuden leer.



Va weint der Freund vergebne Zaren;
Der ſtarre Leichnam, den ſie ehren,

Hort ihren ſuſſen Nachruhm nicht,

Hort nicht den Dank der Kinder ſchallen,
Vernimt nicht wie der Enkel Lallen,

Von ſeiner Tugend ſich beſpricht.

a ſchließt ein Band von Diamanten
Die Hande die nach Wohltuhn branten;

Der Mund, der GoOtt ſang, liegt erſtarrt;:

Verdienſte, die geſchimmert hatten,

Ruhn hier in unwirkſamen Schatten
Jn langer Muſſe zugeſcharrt.

quoLWielontſt Du, unter unſerni Kummer.
Jn dieſen grauenvollen Schlummer,

Geeſchazte Mutter ruhig gehn?
Ach ia, Du konteſt: denn Dein Glaubt
Ließ Dich dies Leben hier im Staube,

Dies Elend heiter uberſehn!

goIrns Land der Seligen entzucket.
Sahſt Du das Leiden, das uns drucket,

undliebteſt das ·befreite Grab
und bliktſt von rinem hohern Leben
Auf dieſe Welt, in der wir beben

Mit Kummerloſer Ruh herab.



MVenn wir vor blaſſer Furcht erzittern,
So rauſcht mit ihren Ungewittern

Die Nacht der Angſt die Gruft vorbei;
Der Menſchen Jammer und ihr Stonen

au nicht zu Dir hinunter tonen;K—

ein ſuſſer Schlaf hort kein Geſchrei.

Nlier tuuß die Tugend ſchůchtern ſtehen,

Oft kampfen und mit Tranen ſaen,

Dort wo Du lebeſt, erndet ſie;
Dort fuhlt ſie Engelgleiche Krafte;
Des Ewgen Lob iſt ihr Geſchaſte.

Und fromme Jreuden fehlen nie.

Mocht uns Dein Gluckenganz erſcheinen!
Uns, die wir hier vol Schwachheit weinen,

Uns, die Drin Abſchied ſchmerzlich drukt!
Dann wuſten wir mit mindern Klagen

Die lange Trennung zu ertragen,
Die Dich aus unſern Armen rukt.

en,

Vedoch, es komt, uns Troſt zu geben,

Ein Tag, da das veriungte Leben
Verherrlicht aus den Grabern bricht.

Da werden wir Dich wieder finden,
Die Ewigkeit wird uns verbinden,

Und ihre Bande reiſſen nicht.
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